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Ablauf

• Überblick und Einordnung

• Fragen an Nationale Agentur 

• Zusammenfassung und Ausblick

• Alle Inhalte unter Vorbehalt der Veröffentlichung des endgültigen Aufrufs für 
den Call 2021
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Fragerunden und Chat

• Nutzen Sie den Chat für Anregungen, Kritik und Ihre Fragen an die Referenten.

• Formulieren Sie die Fragen klar. 

• Ordnen Sie Ihre Fragen ein / zu:

Allgemeine Frage: #all 

Frage zu Inklusion: #inkl

Frage zu blended intensive programme: #bip

Frage zu green: #green

Frage zu internationaler Mob: #int
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Die Neue Programmgeneration startet am 01.01.2021 mit siebenjähriger Laufzeit.

Digitalisierung Inklusion

Civic 
Engagement

Green Erasmus
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Digitalisierung

• ECHE: Hochschulen treffen aktive Maßnahmen, um die Mindestanforderungen 
für das digitale Mobilitätsmanagement rechtzeitig umzusetzen.

• Umsetzung: Erasmus Without Paper (Digitalisierungsexperten, digital officer, 
Angebote Jahrestagung)

Bürgerschaftliches Engagement

• ECHE: Hochschulen fördern und organisieren Aktivitäten, die es Studierenden 
ermöglichen, sich bürgerschaftlich zu engagieren und sich aktiv an ihrer lokalen 
Gesellschaft zu beteiligen.
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• ECHE: Hochschulen gewährleisten einen gleichberechtigten und gerechten                
Zugang und gleiche Chancen für Teilnehmer aus allen Bereichen. 

• Umsetzung: Finanzielle Zuschüsse aus Programmmitteln (Inklusionsstrategie der             
EU KOM und der NA, Hochschulen, NA Experte für soziale Teilhabe) 

• Zielgruppe: Teilnehmer mit “fewer opportunities”

A person with fewer opportunities is a potential participant whose personal, physical, 
mental or health-related condition is such that his/her participation in the project / 
mobility action would not be possible without extra financial or other support.

Potentielle Hürden: Behinderungen und gesundheitliche Probleme, kulturelle 
Unterschiede, Qualität der Schul- und Ausbildungssysteme, soziale Hürden, 
ökonomischen Hürden, Diskriminierung, geografische Hürden
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Instrument Was? Wer? Zuweisung der Mittel durch

Unterstützung 
für Inklusion 
(inclusion
support)

Stückkosten 
(OS)

100 EUR pro TN Hochschulen
(HS)

Anzahl der TN mit fewer
opportunities mit 
Unterstützung durch 
Realkosten der inclusion
support category

Realkosten 
(„Langantrag“)

100% der förderfähigen 
Kosten (inkl. Kosten für 
Begleitpersonen) für TN mit 
besonderen Bedürfnissen 
(special needs)

Teilnehmer
(TN)

Antrag

SM (und 
Graduierte): TN 
mit fewer
opportunities

Top up for 
individual 
support

Long term: 150-250 EUR / 
Monat

Short term: 100 bzw. 150 EUR 
einmalig

Teilnehmer
(TN)

Festlegung der Höhe durch 
NA und BMBF für alle HS

HS an TN
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Green Erasmus 

• ECHE: Hochschulen führen Maßnahmen ein, um die negativen Auswirkungen der 
Mobilität auf die Umwelt zu verringern. Hochschulen bewerben und unterstützen 
umweltfreundliche Maßnahmen.

• Umsetzung: Finanzielle Zuschüsse für grünes Reisen aus Programmmitteln
(Arbeitsgruppen der EU KOM, DAAD)

Vorgaben des draft Programme Guide der EU KOM

• Bevorzugte Förderung von Projekten, die: 

✓ Komepetenzen in relevanten Sektoren entwickeln

✓ grüne Strategien und Methoden entwickeln

✓ zukunftsträchtige Curricula entwickeln

• Bewerbung innovativer Ansätze:

✓ verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen

✓ Kompensierung des CO2 Abdrucks

✓ nachhaltiges Reisen und Ernährung
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Instrument Was? Wer? Zuweisung der 
Mittel durch

Außergewöhnliche 
Kosten

Realkosten: 80% der realen Kosten 
für nachhaltiges Reisen sofern 
Stückkosten nicht mindesten 70% 
der Reisekosten decken

ST zwischen Programmländern Antrag der HS

Top-up for green
travel

Stückkosten: 100 EUR für TN, die 
nachhaltig Reisen

SM zwischen Programmländern opt in der TN

Travel support inkl. 
erhöhtem support 
for green travel

Stückkosten: leicht erhöhter 
Reisekostenzuschuss bei grünem 
Reisen

• SM: fewer opportunities TN 
mit short term mobility

• SM: fewer opportunities TN 
zwischen Programm- und 
Partnerländern

• SM: zwischen Programm-
und Partnerländern

• ST

opt in /opt out HS!

*laut draft programme guide: train, bus boat,…



Vorbereitung der Mobilität von Einzelpersonen

Erasmus Charta für die Hochschulbildung (ECHE)

• Voraussetzung zur Teilnahme am Erasmus Programm ist der Besitz einer    
gültigen Erasmus Charta

• Festlegung von Grundprinzipien und Mindestanforderungen, die 
Hochschuleinrichtungen bei der Beantragung und Durchführung von Aktivitäten 
im Rahmen von Erasmus+ erfüllen müssen

• Ergebnisse ECHE-Antrag: Ende November 2020!

• Kernziele der ECHE:

• Nachhaltigkeit im Programm fördern (Green Erasmus)

• Digitalisierung (EWP) vorantreiben

• Förderung von Teilnehmenden aus benachteiligten Verhältnissen

• Automatische gegenseitige Anerkennung gewähren

10
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Anerkennung – Ziel:

• Grundlage: nach zu voriger Vereinbarung im LA und im Transcript of Records 
gemäß European Credit transfer

• OLA: Das Kontrollkästchen „Ja“ ist für die automatische Anerkennung 
standardmäßig aktiviert. Durch Beibehaltung dieser Standardauswahl wird 
bestätigt, dass alle im Ausland erworbenen Credits - wie im OLA vereinbart und 
durch das ToR bestätigt - unverzüglich übertragen und ohne zusätzliche Arbeit 
oder Bewertung auf den Abschluss des Studenten angerechnet werden 

Quelle: Erasmus Charter for Higher 
Education 2021-2027 Guidelines

In der Empfehlung des Rates zur automatischen gegenseitigen Anerkennung 
wird den Mitgliedstaaten empfohlen, bis 2025 die erforderlichen Schritte 

einzuleiten, um „eine automatische gegenseitige Anerkennung“ zu erreichen, 
ohne ein gesondertes Anerkennungsverfahren durchlaufen zu müssen
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Sicherheit und Gesundheit der Teilnehmenden

Organisationen müssen geeignete Mechanismen haben, um Sicherheit und Schutz 
der Teilnehmenden gewährleisten zu können.

• Folgendes muss abgesichert sein:

• ggf. Reiseversicherung (travel insurance)

• third party liability (including, wherever appropriate, professional indemnity 
or insurance for responsibility);

• Unfallversicherung, Auslandskrankenversicherung (accident and serious 
illness)

• death (including repatriation in case of projects carried out abroad).
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Sprachenförderung (Erasmus+ Online Language support – OLS)

Die Sprachenförderung bleibt ein wesentlicher Bestandteil des Erasmus+ 
Programms, um die Fremdsprachenkompetenz der Teilnehmer vor und/oder 
während der Mobilität zu verbessern.

Um die Teilnehmer zu unterstützen, wird für alle Mobilitätsaktivitäten zwischen 
den Programmländern und, wenn möglich, den Partnerländern eine Online-
Sprachunterstützung implementiert. 
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Instrument Was? Call Wer? Zuweisung der Mittel 
durch

Organisatorische 
Unterstützung (OS)

Stückkosten 2021 Regulär
bis zum 100sten TN: 400 EUR
ab dem 100sten TN: 200 EUR

Blended Intensive Programmes 500 
EUR / TN (min. 15 TN, max. 10 000 
EUR OS)

HS Anzahl der Teilnehmer 
(TN)

2020 bis zum 100sten TN: 350 EUR
ab dem 100sten TN: 200 EUR

Außergewöhnliche 
Kosten

Realkosten 2021
2020

• Bankavalkosten: 75% der 
förderfähigen Kosten

• Kosten für teures Reisen (inkl. 
nachhaltiges Reisen): bis zu 80% 
der förderfähigen Reisekosten

HS

TN

Antrag der HS bei NA
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Förderfähigkeitskriterien

Förderfähige Aktivitäten Studierendenmobilität zu Studienzwecken SMS (auch blended)
Studierendenmobilität zu Praktikumszwecken SMP (auch blended)
Personalmobilität zu Lehrzwecken (STA)
Personalmobilität zu Fort- und Weiterbildungszwecken (STT)
Blended Intensive Programmes (BIP)

Wer kann sich 
bewerben?

Hochschulen (HS) in Programmländern mit einer Erasmus Charta für die 
Hochschulbildung (ECHE)
Konsortien mit Akkreditierung und Konsortialführer in einem Programmland

Anzahl teilnehmender 
Organisationen

Antragsteller: eine Organisation in einem Programmland
Projektumsetzung: min. zwei Organisationen aus Programmländern oder Programm-
und Partnerland
BIP: Antragsteller und min. zwei weitere HS in anderen Programmländern 

Projektdauer 26 Monate

Förderfähige Länder • Jedes Programmland
• Förderfähige Partnerländer: Bis zu xx % der Fördermittel können für Mobilitäten 

aller Aktivitäten zwischen Programm- und  Partnerländern verwendet werden.

Erasmus+ Neue Programmgeneration – KA131
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• Programme Countries

Member States of the European Union (EU)

Belgium, Bulgaria, Czech Republic, Denmark, Germany, Estonia, Ireland, 
Greece, Spain, France, Croatia, Italy, Cyprus, Latvia, Lithuania, 
Luxembourg, Hungary, Malta, Netherlands, Austria, Poland, Portugal, 
Romania, Slovenia, Slovakia, Finland, Sweden

Non-EU Member States 

Republic of North Macedonia, Serbia, Iceland, Liechtenstein, Norway, 
Turkey

• Partner Countries (Veröffentlichung im Programme Guide für den Call)

• Status der Schweiz und des Vereinigten Königreichs noch nicht bekannt
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Internationale Dimension – Ziele der Kooperation mit Partnerländern

• Intensivierung der internationalen Mobilität zur Unterstützung europäischer
Organisationen bei globalen Herausforderungen (Klimawandel, 
Digitalisierung)

• Umsetzung der externen Prioritäten zur gesellschaftlichen und 
institutionellen Entwicklung in Drittländern (inkl. Entwicklungsländer)

• Teilnehmende als Schlüsselelement zur Bildung beständiger Gesellschaften, 
die verständnisvoll und vertrauensvoll miteinander agieren

• Vornehmlich Mobilität IN Partnerländer, nur begrenzt Finanzierung von 
Incomern ( -> Abgrenzung zu KA107)
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Förderfähigkeitskriterien

Förderfähige Aktivitäten Studierendenmobilität zu Studienzwecken SMS
Studierendenmobilität zu Praktikumszwecken SMP
Personalmobilität zu Lehrzwecken (STA)
Personalmobilität zu Fort- und Weiterbildungszwecken (STT)
Blended Intensive Programmes (BIP)

Wer kann sich bewerben? Hochschulen (HS) in Programmländern mit einer Erasmus Charta für die 
Hochschulbildung (ECHE)
Konsortien mit Akkreditierung und Konsortialführer in einem Programmland

Anzahl teilnehmender 
Organisationen

Antragsteller: eine Organisation in einem Programmland
Projektumsetzung: min. zwei Organisationen aus Programmländern oder Programm-
und Partnerland
BIP: Antragsteller und min. zwei weitere HS in anderen Programmländern 

Projektdauer 26 Monate

Förderfähige Länder • Jedes Programmland
• Förderfähige Partnerländer: Bis zu xx % der Fördermittel können für Mobilitäten 

aller Aktivitäten zwischen Programm- und  Partnerländern verwendet werden.
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Mobilitätsaktivitäten zwischen Programm- und mit Partnerländern

Mobilität zu Studienzwecken 
(SMS)

Studierende Klassisch: 2-12 Monate physisch 
blended Format: 5-30 Tage physisch  kombiniert 
mit virtueller Komponente

Mobilität zu 
Praktikumszwecken (SMP)

Studierende Klassisch: 2-12 Monate physisch 
blended Format: 5-30 Tage physisch  kombiniert 
mit virtueller Komponente

Doktorandenmobilität (SMS, 
SMP)

Doktoranden Klassisch: 2-12 Monate physisch  
short term: 5-30 Tage physisch
blended Format: 5-30 Tage physisch  kombiniert 
mit virtueller Komponente

Mobilität zu Lehrzwecken (STA) Hochschulmitarbeiter (inkl. 
employed dorctoral candidates)

Klassisch 2/5-60 Tage

Mobilität zu Fort- und 
Weiterbildung (STT)

Hochschulmitarbeiter (inkl. 
employed dorctoral candidates)

Klassisch 2/5-60 Tage

Blended Intensive Programmes Studierende, Doktoranden
Hochschulmitarbeiter

blended Format: 5-30 Tage physisch  kombiniert 
mit virtueller Komponente
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• Flexibel und innovatives Lernen und Lehren

• Zielgruppe: Studierende aller Studiengänge und –zyklen

• Förderung von „collaborative online international learnings“ (COILs) 

• Jede Studierenden-Mobilität kann im blended Format durchgeführt werden

• Virtuelle Komponente: Gemeinschaftliches online Lernen, Austausch und 
Teamwork im Rahmen gemeinsamer Projekte und/oder online Kurse;
3 ECTS für SM

• Bilateral oder in „Blended Intensive Programmes“

• Einfache Fördermechanismen
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Gruppe Zielland Wieviel?* Mögliche Top ups

Group 1
Programme 
Countries with
medium living costs

Denmark, Finland, Iceland, Ireland, 
Liechtenstein, Luxembourg, Norway,
Sweden

300-600 EUR / Monat • Fewer opportunities: 
150-250 EUR / Monat

• SMP: 100-200 EUR / 
Monat

• Nachhaltiges Reisen: 
100 EUR einmalig

Group 2
Programme 
Countries with
medium living costs

Austria, Belgium, Cyprus, France, 
Greece, Italy, Malta, Netherlands, 
Portugal, Spain

250-550 EUR / Monat

Group 3
Programme 
Countries with
lower living costs

Bulgaria, Croatia, Czech Republic, 
Estonia, Hungary, Latvia, Lithuania, 
Poland, Romania, Serbia, Slovakia, 
Slovenia, North Macedonia, Turkey

200-500 EUR / Monat

*   wird durch NA und BMBF festgelegt
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Deutschland: eingeordnet in Gruppe 2 „Programme Countries with medium living costs
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Gruppe Zielland Wieviel?* Mögliche Top ups

Group 1
Programme 
Countries with
medium living costs

Denmark, Finland, Iceland, Ireland, 
Liechtenstein, Luxembourg, Norway,
Sweden

300-600 EUR / Monat • Fewer opportunities: 
150-250 EUR / Monat

• SMP: 100-200 EUR / 
Monat

• Nachhaltiges Reisen: 
100 EUR einmalig

Group 2
Programme 
Countries with
medium living costs

Austria, Belgium, Cyprus, France, 
Greece, Italy, Malta, Netherlands, 
Portugal, Spain

250-550 EUR / Monat

Group 3
Programme 
Countries with
lower living costs

Bulgaria, Croatia, Czech Republic, 
Estonia, Hungary, Latvia, Lithuania, 
Poland, Romania, Serbia, Slovakia, 
Slovenia, North Macedonia, Turkey

200-500 EUR / Monat

*   wird durch NA und BMBF festgelegt
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Deutschland: eingeordnet in Gruppe 2 „Programme Countries with medium living costs
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Mobilitätsrichtung Wieviel? Mögliche top ups

SM outgoing 700 EUR / Monat • Fewer opportunities: 150-200 EUR / Monat
• Nachhaltiges Reisen: 100 EUR einmaligSM incoming 850 EUR / Monat

Mobilitätsdauer Wieviel?* Mögliche top ups

Tag 5-14 70 EUR / Tag • Fewer opportunities: 100 EUR 
einmalig

• Nachhaltiges Reisen: 100 
EUR einmalig

Tag 15-30 50 EUR / Tag • Fewer opportunities: 150 EUR 
einmalig

Mobilität zwischen Programm- und Partnerländern

Physische short term Mobilität (blended mobility und short term doctoral mobility)

*One travel day before the activity and one travel day following the activity may also be covered by individual support.
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Wer? Distanz Wie viel? Wie viel für grünes Reisen?

• SM (inkl. Graduierte): TN fewer
opportunities für short term mobility

• SM (inkl. Graduierte): TN fewer
opportunities zwischen Programm- und 
Partnerländern

• SM (inkl. Graduierte): TN zwischen 
Programm- und Partnerländern *

10 and 99 KM 30 EUR -

100 and 499 KM 180 EUR 198 EUR

500 and 1999 KM 275 EUR 302 EUR

2000 and 2999 KM 360 EUR 396 EUR

3000 and 3999 KM 530 EUR 583 EUR

4000 and 7999 KM 820 EUR -

8000 KM oder mehr 1500 EUR -

* Higher education institutions may opt out of providing travel support for all other 
students and recent graduates on mobility between Programme and Partner Countries.
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Wer? Distanz Wie viel? Wie viel für grünes Reisen?

• SM (inkl. Graduierte): TN fewer
opportunities mit  short term mobility

• SM (inkl. Graduierte): TN fewer
opportunities zwischen Programm- und 
Partnerländern

• SM (inkl. Graduierte): TN zwischen 
Programm- und Partnerländern *

10 and 99 KM 30 EUR -

100 and 499 KM 180 EUR 198 EUR

500 and 1999 KM 275 EUR 302 EUR

2000 and 2999 KM 360 EUR 396 EUR

3000 and 3999 KM 530 EUR 583 EUR

4000 and 7999 KM 820 EUR -

8000 KM oder mehr 1500 EUR -

* Higher education institutions may opt out of providing travel support for all other 
students and recent graduates on mobility between Programme and Partner Countries.
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Wer? Was? Förderlinie Wieviel? opt in/out?

SM (und 
Graduierte): TN 
fewer
opportunities

Top up for 
individual support

• Mobilität zwischen 
Programmländern

• Mobilität zwischen 
Programm- und 
Partnerländern

Long term: 150-250 
EUR / Monat

Short term: 100 
bzw. 150 EUR 
einmalig

Festlegung der Höhe 
durch NA und BMBF 
für alle HS

-

SMP (auch 
Graduierte)

Top up for 
individual support

• Mobilität zwischen 
Programmländern

100-200 EUR / 
Monat

Festlegung der Höhe 
durch NA und BMBF 
für alle HS

SM (auch 
Graduierte)

Top up for green
travel

• Mobilität zwischen 
Programmländern

100 EUR einmalig -

K
o
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Zielland ST aus 
Programmländern *

ST aus 
Partnerländern**

Mögliche 
Top ups u.ä.

Denmark, Finland, Iceland, Ireland, 
Liechtenstein, Luxembourg, 
Norway,
Sweden

100-180 EUR / Tag 180 EUR / Tag • Unterstützung für 
Inklusion (Realkosten auf 
Antrag)

• Kosten für teures Reisen 
(inkl. nachhaltiges Reisen): 
bis zu 80% der 
förderfähigen Reisekosten

• Stückkosten: leicht 
erhöhter 
Reisekostenzuschuss bei 
grünem Reisen

Austria, Belgium, Cyprus, France, 
Germany, Greece, Italy, Malta, 
Netherlands, Portugal, Spain

80-160 EUR / Tag 160 EUR / Tag

Bulgaria, Croatia, Czech Republic, 
Estonia, Hungary, Latvia, Lithuania, 
Poland, Romania, Serbia, Slovakia, 
Slovenia, North Macedonia, Turkey

70-140 EUR / Tag 140 EUR / Tag

Partnerländer 180 EUR / Tag not eligible

*   wird von der NA und dem BMBF festgelegt, 
** Tag 15 – 60: 70% 
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Distanz Wie viel? Wie viel für grünes Reisen?

10 and 99 KM 30 EUR -

100 and 499 KM 180 EUR 198 EUR

500 and 1999 KM 275 EUR 302 EUR

2000 and 2999 KM 360 EUR 396 EUR

3000 and 3999 KM 530 EUR 583 EUR

4000 and 7999 KM 820 EUR -

8000 KM oder mehr 1500 EUR -



Blended Intensive Programmes (BIP)

29

• Entwicklung kurzer, intensiver und gemeinsamer 
Mobilitätscurricula und Aktivitäten 

• Für Studierende (SM) und Hochschulmitarbeiter (ST)

• Kurze physische Gruppenmobilität (5-30 Tage) kombiniert 
mit virtueller Phase nicht definierter Dauer

• Minimum: 3 Hochschulen aus 3 unterschiedlichen 
Programmländern

• Minimum: 15 Teilnehmer

• Minimum: 3 ECTS für Studierende
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Blended Intensive Programmes (BIP)

Förderfähige Organisationen Min. 3 ECHE Hochschulen (HS) aus 3 unterschiedlichen Programmländern, 
weitere HS oder Organisationen aus Programm- oder Partnerländern optional
Empfangende Organisation: ECHE HS und Antragstellerin
Sendende Organisation: ECHE HS in Programmland, HS in Partnerland mit 
gültigem IIA, Organisation bei ST 

Dauer Physische Mobilität 5-30 Tage, virtuelle Mobilität ohne Vorgabe

Ort The activity can take place at the receiving HEI or at any other venue in a 
programme or partner country

Teilnehmer SM, ST

OS 500 EUR per participant with minimum 15 participants and a
maximum grant of 10 000 EUR
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• Antrag:

• Koordinierende Hochschule beantragt Mittel über das 
Antragsformular KA131 (KA103)

• Erasmus-KoordinatorIn gibt im Antrag an, wie viele Intensive 
Programmes die Hochschule koordinieren möchte, Titel des BIP und 
Anzahl der TN

• ProgrammkoordinatorIn: 

➢ nicht zwangsläufig Erasmus-KoordinatorIn (z.B. 
Fachbereichsvertreter, Verwaltungspersonal, …) 

➢ Erhält die Mittel für die Organisation und Durchführung

• OS hängt von Anzahl der TN ab

• Teilnehmer erhalten Standardzuschüsse
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Mobilitätsdauer Wieviel?* Mögliche top ups Reisekosten nach distance
band?

Tag 5-14 70 EUR / Tag • Fewer opportunities: 
100 EUR einmalig

• Nachhaltiges Reisen: 
100 EUR einmalig

• TN mit fewer
opportunities

• Ggf. TN zwischen 
Programm- und 
Partnerländern (HS 
Entscheidung opt in / out)

Tag 15-30 50 EUR / Tag • Fewer opportunities: 
150 EUR einmalig

Studierende - Stückkosten und Reisekosten für die physische Mobilität

*One travel day before the activity and one travel day following the activity may also be covered by 
individual support.

Staff - Stückkosten und Reisekosten für die physische Mobilität: siehe Personalmobilität 
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• Virtuelle Komponente:

• Zeitpunkt: vor, während oder nach der physischen Mobilität

• Gemeinschaftliches online Lernen, Austausch und Teamwork

• Gleichzeitige Bearbeitung von Aufgaben, die Bestandteil des BIP sind und zur 
Erreichung der Lernergebnisse beitragen 

• Keine Anrechnung auf das Kontingent (12 Monate)

• Programmkoordinator: reicht einen Bericht (qualitativ und quantitativ) über 
die Ergebnisse des BIP beim KA131 Erasmus-KoordinatorIn ein

• Teilnehmer: reichen Teilnehmerberichte im entsprechenden tool ein
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• Virtuelle Komponente:

• Zeitpunkt: vor, während oder nach der physischen Mobilität

• Gemeinschaftliches online Lernen, Austausch und Teamwork

• Gleichzeitige Bearbeitung von Aufgaben, die Bestandteil des BIP sind und zur 
Erreichung der Lernergebnisse beitragen 

• Keine Anrechnung auf das Kontingent (12 Monate)

• Programmkoordinator: reicht einen Bericht (qualitativ und quantitativ) über 
die Ergebnisse des BIP beim KA131 Mobilitätskoordinator ein

• Teilnehmer: reichen Teilnehmerberichte im entsprechenden tool ein
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Konsortien

• Akkreditierung gültig für die gesamte Programmgeneration (bis zu 7 Jahre)

• Award criteria

1. Relevance of the consortium

2. Quality of the consortium composition and the cooperation arrangements
(maximum 30 points)

3. Quality of the consortium activity design and implementation (maximum 20 
points)

4. Impact and dissemination (maximum 30 points)
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Antragsformular

• Webbasiertes Antragsformular

• Beantragung von:

• Mobilitäten (Anzahl, Aktion), 

• Blended Intensive Programmes (Anzahl, Titel, Teilnehmerzahl) 

• Angabe des geplanten Prozentsatzes zur Finanzierung internationaler
Mobilität

• Beantragung einer Akkreditierung für Konsortien
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Award Criteria: 

• Keine qualitative Bewertung der Anträge für KA131 und BIP

• Budget wird bewilligt auf Grundlage

• der Anzahl der beantragten Mobilitäten,

• der past performance (unter Berücksichtigung der Corona-Pandemie),

• der Anzahl beantragter BIPs,

• des zur Verfügung stehenden Budgets.
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International 
Office/

Erasmus-
Koordination

Digitalisierung 
„Verwaltung“ 

des 
Programms

Blended
Mobility

Internationale 
Mobilität

Blended
Intensive 

Programmes „green“

Inklusion
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Über Ihre weiteren Fragen und Anregungen freuen wir uns:

Erasmus-mobilitaet@daad.de

https://eu.daad.de/service/ansprechpartner/mitarbeiter-der-na-
daad/de/47683-eu02-mobilitaet-von-einzelpersonen/

Herzlichen Dank!

mailto:Erasmus-mobilitaet@daad.de
https://eu.daad.de/service/ansprechpartner/mitarbeiter-der-na-daad/de/47683-eu02-mobilitaet-von-einzelpersonen/
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16.11. Erasmus+ Mobilität: 
Praktika - die flexible Alternative zu Studienaufenthalten (1. Teil)
Erasmus+ Praktika-Projektmanagement für Nicht-Praktika-Koordinator*innen (2.Teil)

19.11. Erasmus+ Mobilität: Die Rolle der Fachbereiche und der 
Fachbereichskoordinator*innen

26.11. Neue effektive Wege zur Kommunikation mit der Zielgruppe Studierende

30.11. Möglichkeiten der Sonderförderung und inklusive Mobilitätsförderung 

Weitere Angebote im Jahrestagungszyklus
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